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1 Erläuterunqen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsg rundlage
Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
"Gesetz über die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)"
vom 10. November 1978 (BGBI. I S. 1733) in
Verbindung mit dem "Gesetz über die Statistik
für Bundeszwecke ( Bundesstatistikgesetz -
BStatG)" vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 452,
555) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbe re ich
Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige ohne Agenturtankstellen (4371 \ i
Ausgabe 1979) 1iegt.

E rtlebungse inheit
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige
Unternehmen. Die Meldungen sind zu erstatten
für das Gesamtunternehmen, d.h. einschließlich
etwaiger inländischer Nebenbetriebe und einzel-
handelsfremder Tätigkeiten. Als Unternehmen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-
ten) und Teile von Unternehmereinheiten.

Erhebungsumfang
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal 25 000
Einzelhandelsunternehmen befragt werden. Diese
wurden aus dem nach Bundesländern, Wirtschafts-
gruppen bzw. -klassen und Umsatzgrößenklassen
geschichteten Anschriftenmaterial der [Iandels-
und Gaststättenzäh1ung 1985 zufäIlig ausge-
wählt. Für die Stichprobenziehung wurden von
den insgesamt 339 3'l 8 am stichtag ( 29 " 3. 1 985 )

ermittelten Unternehmen, nur 176 237 berück-
sichtigt, weil sie 1984 einschl. Umsatzsteuer
mindestens 250 000 DM ungesetzt hatten, wobei
für Neugründungen, die 1984 noch keinen Um-

satz tätigten, die Zahl der Beschäftigten aus-
schlaggebend war. A1s Ersatz für aus dem Be-
richtskreis ausscheidende Unternehmen (2.B.
Löschung, Verlagerung der wirtschaftlichen
Tätigkeit) werden ständig neugegründete Unter-
nehmen zufällig ausgewählt und in den Be-
richtskreis eingeschleust.

E rhebung smethode
Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengef ührt.

E rhebung s- und Darstell ungsmerkmale
Die monatlichen Erhebungen erfassen den
U m s a t z und die Anzahl der Vo 1 I -
sowieder Te i I ze i t be s c h ä f -
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-
1ändern erfaßt.

E rgebn i sdar ste11 ung
Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
Iich im ersten tlrittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung nachgewiesenen
Zahlen für den Berichtsmonat handelt es sich
um ErEebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt
der ersten Aufbereitung nachgewiesenen Mel-
dungen der an der Berichterstattung beteilig-
ten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende
Angaben werden maschinell geschätzt. In diesem
Monatsbericht sind bei der Berechnung der Meß-
zahlen zudem die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.
Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
geschätzten Angaben eines Monatsberichts Iau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berichtes
eingehenden Firmenmeldungen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus technischen Gründen
erst in nachfolgenden Monatsberichten zum

Tragen kommen,

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der Systemat-ik der wirl-
schaftszweige (wz) , Ausgabe 1979, dargestellt.
Neben Ergebnissen für die neun Wirtschafts-
gruppen der Unterabteilung "43 EinzeIhandeI"
der WZ werden Ergebnisse für ausgewählte wirt-
schaftsklassen veröffentlicht, soweit dies
stichprobentheoretisch vertretbar erscheint.
Darüber hinaus werden im Rahmen der monat-
Iichen Einzelhandelsstatistik Ergebnisse in
der Gliederung nach Erscheinungsformen be-
reitgestellt.
Der Darstellung der Ergebnisse - ausgenonmen
TabeIIe 7 - liegen hochgerechnete Unterneh-
mensmeldungen zugrunde. Die Tabelle 7 hebt
sich methodisch und inhaltlich von den anderen
Tabellen dadurch ab, daß in ihr nur nicht
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hochgerechnete Angaben von Unt-ernehmen berück-
sichtigt werden, für die ein "paariger" Ver-
gleich durchgeführt werden kann. Paarig bedeu-
tet, daß das Unternehmen im Vorjahresmonat zur
gleichen Wirtschaftsklasse und Umsatzgrößen-
klasse wie im Berichtsmonat zugeordnet war und

daß für beide Monate Meldungen vorliegen.

Def initi onen

Umsat z

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließIich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließlich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den
Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch ErIöse aus Kommis-
sions- und Streckengeschäften sowie Provisio-
nen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung
von waren (nicht den wert der vermittelten
Waren) ein.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträ9e (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und cebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIe-
rungen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind so'.rchl der auf das Unterneh-
men entfallende Umsatz mit Dritten als auch
Innenumsätze anzugeben, die mit den übrigen
Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesell-
schaft getätigt wurden.

Beschäft igte
Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitneh-
mer. Mitzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
wesende (2.8. Kranke, UrIauber, Wehrpflich-
tige, Mutterschaftsurlauber) .

Tei 1 zei tbeschäft ig te
Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
aIs die orts-, branchen- oder betriebsübliche
Wochenarbe i ts zeit.

Erscheinungsformen des Einzelhandel=* )

- Ambulanter Handel
Der Verkauf der Waren ist ni.cht an einen
festen Standort gebunden, sondern erfolgt
überwiegend "ambulant" , z.B. auf ltlärkten,
aus Verkaufswagen oder bei Hausbesuchen.

- Versandhandel
Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt,
Anzeige, Muster usw. oder durch Versandhan-
delsvertreter angeboten und dem Käufer nach
Bestellung auf dem Versandwege durch die
Post oder auf andere Weise zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf der waren erfolgt überwiegend
direkt innerhalb einer offenen Verkaufs-
ste1le (Ladengeschäft) oder an festem Stand-
ort. Diese Absatzform umfaßt neben den ver-
schiedenen Erscheinungsformen von Laden-
geschäften ( z.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser,
Nahrungs- und Genußmittelgeschäfte) auch
eine Reihe anderer Vertriebsformen, wie
Kiosk, tlandel vom Lager oder Tankstelle.

- Kaufhaus
Ladengeschäft, in dem überwiegend im Wege

der Bedienung waren aus mehreren Branchen
angeboten werden, ohne daß ein warenhausähn-
liches Sortiment, das eine Nahrungsmittel-
abteilung einschließen würde, vorliegt. Die
Verkaufsfläche umfaBt mindestens 'l 000 qm.

Warenhaus
Ladengeschäft, in dem Waren aus zahlreichen
Branchen - Hauptrichtungen: Bekleidung, Tex-
tilien, Hausrat, Wohnbedarf sowie Nahrungs-
mittel und Getränke - angeboten werden. Die
Verkaufsmethode reicht von Bedienung, z.B.
im Textilbereich, bis zur Selbstbedienung,
z.B. bei Lebensmitteln. Überwiegend werden
jedoch andere Waren a1s Nahrungsmittel und
Getränke in der Form der herkömmlichen Be-
dienung abgesetzt. Die Verkaufsfläche umfaßt
mindestens 3 000 qm.

*) Die Abgrenzung der einzelnen Erscheinungs-
formen ist auf Einbetriebsunternehmen abge-
stellt. t'lehrbetriebsunt.ernehmen werden da-
gegen nach einem Schwerpunktprinzip zuge-
ordnet. Hierbei wird ein Mehrbetriebsunter-
nehmen einer der Erscheinungsformen "Kauf-
häuser", Warenhäus€r", "Selbstbedienungs-
warenhäusertr, "verbrauchermärkte", "Super-
märkte" bzw. "andere Lebensmittelmärkte
(ohne Frischwaren)" zugeordnet, wenn eine
oder mehrere Arbeitsstätten dieses Unter-
nehmens einer dieser Position zuzuordnen
ist/sind und der überwiegende Unternehmens-
umsatz dort erwirtschaftet wird.
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Selbstbed ienungs ( SB ) -Warenhaus

Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedie-
nung, das ein umfassendes Sortiment von wa-
ren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungs-
mittetn und Getränken anbietet. Die Ver-
kaufsfläche umfaßt mindestens 3 000 qm.

- Verbrauchermarkt

Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedie-
nung, das vorwiegend Nahrungsmittel und Ge-
tränke sowie ergänzend als Randsortiment wa-
ren verschiedener Branchen führt, soweit
diese für die Selbstbedienung geeignet sind.
Die Verkaufsfläche Iiegt zwischen 1 000 und
3 000 qm.

- qcPgrqe!E!

Ladengeschäft. das auf einer Verkaufsfläche
von mindestens 400 qm Nahrungsmittel und Ge-
tränke einschließIich Frischwaren (Obst, Ge-
müse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) und er9än-
zend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Anderer Lebensmittel-markt (ohne Frischwaren)
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-

tränke, jedoch ohne Frischwaren, und ergän-
zend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Ladengeschäft anderer Art
( Fach-, Spezialgeschäfte )

Hierzu zählen alle Ladengeschäfte, die den
vorher genannten speziellen Formen nicht zu-
geordnet werden können. Das sind zum einen
alle Geschäfte im spezialisierten Nicht-
Lebensmittelhandel. Zum anderen sind das
aber auch Ladengeschäfte mit Waren verschie-
dener Art oder überwiegend Nahrungsmitteln
und Getränken, soweit Verkaufsfläche oder
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen
nicht entsprechen.

- Restlicher stationärer Einzelhandel
tlierzu zählen eine Reihe anderer Betriebs-
formen, wie Kiosk, ttandel vom Lager oder
Tankstel Ie.

2 Umsatz und Beschäft iote im Aoril 1988

Die Unternehmen des Einzelhandels im Bundesge-
biet setzten im ApriI 1988 bei 24 verkaufs-
tagen nominal ( in jeweiligen Preisen) 3,9 t
weniger um aIs im ApriI 1987, der ebenfalls
24 Verkaufstage hatte. Real (in Preisen von
1980) wurde ein Umsatzrückgang von 4,3 t ver-
zeichnet. Diese Entwicklung wurde wesentlich
wie auch die des lilonats l4ärz 1988 durch die
unterschiedliche Abwicklung des Ostergeschäfts
in den beiden Vergleichsmonaten bestimmt.

Fünf der neun WirtschaftsgrupPen des EinzeI-
handels erreichten eine nominale und reale Um-

satzsteigerung gegenüber ApriI 1987. Es sind
dies der Einzelhandel mit Kraft- und Schmier-
stoffen (nominal + 9,7 t : real + 12,1 ll,
mit Papierwaren, Druckerzeugnissen, Büroma-
schinen (+ 5,4 t * 4r 3), mit pharmazeutischen,
kosmetischen und medizinischen Erzeugnissen
(+ 2,1 : * 0,5), mit Einrichtungsgegenständen
(+ 1,'7 : * 0,5) sowie der Einzelhandel mit
elektrotechnischen Erzeugnissen, Musikinstru-
menten (+ 0,2 z + 2,1).
Sowohl nominal als auch real unter den Umsatz-
werten des vorjahresmonats blieben der Einzel-

handel mit Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und

-reifen (- 2,7 : - 5,5), mit Waren verschie-
dener Art (- 5,1 '. - 4,8), mit Nahrungsmit-
te1n, Getränken, Tabakwaren (- 6,4 t - 5,8)
und der Einzelhandel mit Textilien, Beklei-
dung, Schuhen, I€derwaren (- 6r9 z - 7r9).

Einen nominalen Umsatzrückgang gegenüber ApriI
1987 meldeten auch die warenhausunternehmen
(- 4,0 t) sowie die Versandhandelsunternehmen
(- 5,9 t).

Im ersten Tertial des Jahres 1988 setzte der
gesamte Einzelhandel nominal 4,4 t und real
4,0 t mehr um als im gleichen zeitraum des
Jahres I 987.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende

April 1988 1,3 t mehr Personen (Inhaber, mit-
helfende Familienangehörige und Arbeitnehmer
einschließlich Auszubildende) tätig aIs Ende

April '1987. Diese Steigerung resultierte aus
einer Zunahme der Zahl der Teilzeitbeschäf-
tigten um 3,0 t und der vollbeschäftigten um

0,3 t"
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432 74 BETTWAREN

432 77 HAUS. U. TISCHWAESCHE

43? 81 SCHUBEI

432 g SCHUHEil LEOERWAREN

433 4 iTDEBELil tOH,BUEROITOEEEL)

432 73 BODEI{BELAEGEN
(OH. TEPPICHE )

.33 51 ANTIQUITAETEft, AilTIXEN
TEPPICHEN, iIJENZEN

433 54 KUNSTGEGEilSTAENOEN, BIL.
OERN TOH.ANTIQUITAET. )

.33 57 KUNSTGEWERBL
ERZEUGN I SSEN

433 5 AffTIOUITAET., KIJilST
GEGEflSTAENOEN U. AE

433 5 G LANTERIEWAR€T{,
GESCHEilXART I KE LI

91,5 iO3,7

134,1 91,3

98.4 87,6

t30,1 90,9

115 4 lol .5

433 EINZELHAilOEL UIT

103,2 99,O

125 ,9 1 35, 1

110,5 94,5

95.7 A6,4

a9, r 1 18.1

ao,3 a6.2

98,1 1t5.o

91 .5 1O5, r

EItrR. GEGENSTAENOEN IOH.

90,5 104,2

123.1 135,4

aa,a to4,8

a7 ,2 a6,a

72

.32 85 L€OER. U. TAESCHNERWAREN
IOH. SCHUHE )

g6 ,1

121 .6

87 ,7

117 ,8

107 .4

103

69

86

6A

99

95, 3

a7 ,o

79 ,1

46,1

92 ,4

r06,6

r06,6

432 TEXTILIEN, BEKLEIOUNG
SCHUHEN, LEDETIWAREN

433 11 METALL- U. KUNSISTOFF.
YIAREN, OAS

433 13 (LEINEISENW.,WERKZEUGEil
BAUARTIKELN U. AE.

433 15 HAUSFIAT A. METALL U
KUNSTSTOFF, Ail6

133 17 SCHI{EIOV{AREN, BESTECKEN
U. AE,

.33 i i4ETALL. U. XUNSTSTOFF
WAIEN, ANG

433 3 FEINKERAM!K U, 6LASWAREN
F,O. HAUSHALT

I O5

135

107

123 .3

a3 ,7

t09,a

9r,5

93. O

91 ,4

gr.6

r06,o

97, S

,10,9

1i8.a

90,9

108,O

r03,6

90,4

96,9

135.7

132 ,5

t16,5

ro5,9

ga,9

111,6

96 ,4

102.3

122 ,5

91 ,4

106,7

usw l

usw

433 7 TAPETEN

93,4 416,2

96,1 10a,3

115,3 123,9

109,0 tlo,5

109, 1 124,7

.3' EINZELHAilDEL MIT

103,2 102,2

aa,a 99,I

95,1 10a ,2

92.6

106.3

94.4

108,8

ELEXTROTECHN.

93,3

87 .7

90,9

101,2 I 16,5

io8,6 104,0

ERZEUGX. . ruSIK INSTFUM.

93,O 103.5

sa ,6 04, 3

a9, 5 95, 5

433 8 INSTALL. BEOARF F.
GAS. WASSER U, HEIZUNG

a33 9 HOLZW., AN6, KORB- U.
FLECHTW., KINOERWAGEN

433 EIilF.GEGENSTAENOEN
IOH. ELE(TROTECHtr. USWI

.34 11 ELEXTPOTECHN.
EFZEUGNISSEN, AHG

43' 15 OEFEN, XUEHLSCHRAENKEN
ITASCHMSCH I NEN

13A 1 ELEXTPOTECHN, ERZEUGN.
ANG, USW

121 .8

125 ,4

92,6

84, I

89 .2

102 ,7

99, A

tol .4

93 .7

o7,6

91 ,1

434 4 RUNOFUNX-. FERNSEH. U
PHONOTECHI{, GERAETEN

43' E MJSIKINSTRUMENTEN
iAJSIKALIEN

49,3

45. a

ro8.a

105. 4

434 2 LEUCHTEN

43' 7 ilAEH. U STRICXMASCHIflEil

100,2 a7, I

92.1

-7 -
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46,1

93, 8 97,1

9?,.

a3 ,2

112 ,5

102, a

,03,4

94,5



NUTi.4ER
DER
SYSTE -
iYIAT t K

1)

UMSATzENTWICXLUNG IM EIN2ELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1946 = 1O0

UMSATZ

APFI,

1 9a8

A PR.

1 9A7

mz,
I 988 1 gAa

APR,

r 948

:t.r:t:::t::r it::t::l

WIRTSCHAF TSGL T EDEPUNG

E INZELHAIIOEL MIT t IN ]

{34

.35 15 SAWLERARIEFMARXEN

APR.

1 987

m:.
I 988

130, O

1 988

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
ruSIKINSTRUM. USW

435 1T SCHFEIB- U. PAPIERIIAREil
SCHUL. U. BUEROART.

as, 2

108

101

100

102

rlo,1

110,1

127 3

127,7

127 ,3

182 ,7

120 ,9

IN PREISEN OES JAHRES 19AO

89.O 'tO6,2 97.5 91 .2 99,4

435 EINZELHANoEI- MIT PAPlERw.. ORUCKERZELIGNISSEN, PUEROMASCH.

90,5 106,3 94,3 A5,3 A9.2

100,2 134.0 131,5 130,a 98,a

92.2 111.1 100.7 93,O 90 9

69.4 109.1 9a,5 57.9 A7.A

99,2 113,2 10..3 95.C 96,6

91,5 110,2 99,a 89,4 89.1

93.2 ',?7.6 115,7 '1a,8 93,6

91,9 112,6 102,1 94,1 9O,2

.36 EIilZELHANOEL MIT PHARMAZEUT., XOSMET. U. MEOtZtN, ERZEU6ß

101,3 115,A 107,4 105,3 103,2

1Ol,a 119.4 1O1.8

109,8 114,9 1OO,B

103,O 115,5 104.1

104.8

103,5

r30.4

106.1

104.1

147 .7

10..9

126. B

109,2

usw

112,8 105,1

435

435

!35

435

435

435

B7,6

t34,4

95, 6

92.4

99.4

9a,o

96.4

92.O

128,4

98,2

94.0

95.2

117.9

SCHRETA- U. PAP]ERft..
SCHUL- U. BUEROAPT. USW

41 BUECHEPil, FACH.
ZEI'TSCHRIFTEN

I5 UNTERHALTUNGSZE:T-
SCHRIFTEN. ZEITUNGEN

BUECHERN, ZE!TSCHRIFTEN
2E I TUNGEN

BUEFIOMASCHINEN U.
-rcEBELil, ORG. MITTELN

PAPIERW., OEIUCKERZEUG.
NISSEN, EUEFIOMASCH,

.36 
' 

MEOIZIN. U, ORTHOPAEO.
ART I KE Lil

{36 5 XOSffE?. ERZEUGN,.
XOERPERPF LEGEU' TTE LN

r35 55 FETNSEIFEN, REINIGUN6S
MI?TELil, BUERSTET{il.

.36 6 EPOGEFIEARTIXELN,
REINIGUNGSMITTELß

.36 PHARM2EUT., KOSMET. U.
I{EOI2II. EFZEUGN. USW

10? ,2

rol ,6

106,6

.36 1 APOTHEXEil

.36 51 OROGERIEtr U. AE,

.35 A LACXEiI FAPBET

a37 5

.37

43A 11 KRAFTWAGEil

103, roo.7 102,5

91,6 100,0 110,8

106.2 104.1 103,5

XFAFT- U. SCHMIERSTOFFEN IIANXST. OH.

101,7 113.9 10r,6

101,7 113,9 101.6

FAHFIZEUGEN, FAHRZEUGTEILEil U. .REIFEN

109,9 120,7 127,1

103,6

109,5 1 20,8 127 ,1

113,3 175.3 195,3

109,6 122.4 1 29,5

SONST. WAREil, WAREN VEEISCH. ÄRT

102,1 119,3 138,1

99,. 126,0 134,3

IAT{KSTELLEN IABSATZ IN
EIGEI{EM NAI'EN)

(RAFT- U. SCHHIERSTOFFEN
(TAXXST. OH. AGENTURI. ]

103,3 115,0

111,t 107,5

104,4 115,2

437 EINZELHANOEL MIT

100,. 110.0

roo.4 110,0

43A EINZELHANOEL MIT

130.1 136.9

135,2 119,7

r30,4 t35,s

1 99, O 139 ,7

132,^ 135,9

439 €ITIZELHANOEL MIT

1Ä2,4 116,3

134,1 111,2

113,1

106,O

112,9

AGENTURT. I

11a,8

11a,8

102

90

! ot

,05.9

105. 9

43A'5 XEAFTWAGENTEILEN
U..ßIEIFE}J

.38 I XRAFTWAGEN, XRAFTI!'AGEI{
TEILEN U, -REIFEN

r3A 5 zWSTRAEOERN, ZWEIRAD.
TEILEN U. -REIFEN

{34 FAHRZEU6EN,FAHRZEUG-
TEILEN U. .RE!FEN

120,9

131 ,1

129.1

10a.5

104

10€

10a

439

439

439

BLUMEN. PFLANZEN

ZOOLOG. BEOANF. LEBENDEIT
TIEREN, SAEi'€REIEN

126. A

126,1

EAFFE'T, ruf,ITION
JAGDGERAETEN

109,1

-8-
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93, I

99.2

I

I

I
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UIVSATZENTWICKLUNG ]M EINZELHAIIOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1986 ' 1Oo

UMSATZ

ilUffiER
OEP
SYSTE -
MATIK

1)

W IRTSCHAF TSGL I EOERUNG

EItrZELHANOEL MIT I IN)

439 51 SPIELWAREN

.39 8 WAREI{ VERSCH. ART

439 95 GEBRAUCHTWAREN, AßG

439 9 SOilST. WÄREN, AftG

APR.

I g8a

ÄPP.

1 987

88,4

9E ,2

a9,s

al ,2
76,7

92.4

a1 6

69.8

103,2

111.4

tol ,4

11t.3

1a4,2

r05.2

92. 5

96,9

93, 4

84,4

49,9

99.4

96,5

7A.9

108,4

91 ,4

116,5

106.2

110,O

109,9

102 ,7

ro9,a

100 ,2

100.6

100, 3

94,1

99, O

103.1

101 .g

a2,o

112.5

105,2

125,1

113 ,7

102,4

102. a

104,o

114.?

JAN. /APR

r gaa

a5. I

9a,6

81 ,7

8!,9

86, 5

927

12.1

102, 1

96,6

109.9

102,1

93,2

96, A

101 ,2

99,0

90.4

81 ,6

7a,o

65, 1

42,9

101 ,8

9?,1

111,7

100,9

116,2

116.1

97.6

103, 5

92,6

8A,A

aa.a

98. a

aa. 5

107,5

96, a

116.6

r 05,4

r09.1

109, O

102,6

104,2

100, e

101 ,1

100,9

94,4

96, 9

101 .8

100. 4

102. O

111,O

104.3

123 ,7

113 .2

to{,3

10.,3

109,3

113.6

85,5

ae ,2

82,3

84,7

9{,4

87.1

101.1

95.7

110.4

102,O

94.9

94,9

97 .5

100, 4

mt.
I 998

APP.

r 988

APR.

1987

m2,

1 gAa

JAN. /APR

1 946

i
I
I
I

I
IN JEWEILIGEN PREISEN Iil PREISEN OES JAHRES 1980

439 41 FOTC. U. KITJOGERAET.
FOIOTECHN. U. -CHEM.;AT

.39 45 SONST. FEINMECH. U,
02; I SCHEN ERZEUGN ISSEN

{39 { FEIßMECH., FOTO- U,
OPTISCHEN ERZEUGNlSSEN

439 5 UHREN. EOELMETALLWAREN
scHiilcK

439 65 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAI{PINGIIEEBEL )

I39 6 SPIELWAREN,SPORTARTIXELN

.39 7 BCEilftSTOFFET

.39 81 WAREN VERSCH. AFT
IOH. ilAHRUNGSMITTELI

.39 82 WAREil VERSCH.ART,HAUPTR
I{ICHT- NAHRUNGSM.

439 83 WAREN VERSCH, ART
HAUPTR. NAHRUNGSM

{39 9I SONST. WAREN, ANG
{OH. GEBRAUCHflAREN, ANG)

!39 SOXST, WAREß. WAREN
VERSCH. ART

43 E I NZE LHANOE L
( OH. A6ENTURTANKSTELLEN )

1 )SYSTEiTATIX OER WIRTSCHAFTSZIIETGE, AUSGAEE 1979.
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2 UMSATZENTWICKLUN6 IM EINZELHANOEL NACH ERSCHEINLJNGSFORMEN

1SA6 , 100

VEPSAilOHANDE L

MIT WAREN VEPSCHIEOENER ART

MIT FACH- OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANDHANDE L ZUSAWEN

SIAT IONAERER E INZELHANOEL

LAOENGESCHAEF TE

WARENHAEUSER

XAUFHAEUSER

WAREN. U. KAUFHAEUSER zUS.

EFISCHE INUilGSFORM

AIGULAilTER HANOEL

SUPEßIMAERX TE

ERSCHE IilUNGSFOFMEN INSGESAMT

UMSA T Z

]N JEWEILIGEN PREISEN

mz.
1 988

APR.

1 9Aa

97 ,2

103

104

88, 1

95,9

90,1

112 ,2

118.2

112 .9

103.6

1?2.6

99 ,7

94.1

98, a

,09.o
roa,5

llo.3

105,3

105, 2

APR.

19A7

111.2

121 .7

1?3 .8

124 ,2

102.8

107 .1

104,9

104.o

91 .7

94.3

121 .4

118.2

107 ,7

141 .3

105. O

104,2

111,8

108,8

112,A

109, 4

109. 4

104.O

117,4

111

111.7

100, 2

101

101 ,2

9A.3

9a, o

9S. 2 95,.

126.1

13C 3

110.5

116,2

111,1

VERBRAUCHERUERK TE

SA-WARENH. /VERBRAUCHERM. ZUS.

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEOENER ART

UEBR]GE LAOENGESCHAEFTE MIl
SONSTIGEB WAREN 1 )

LAOENGESCHAEFTE ATDEREP ART 2)

LAOEilGESCHAEF TE 2USATiN,t€N

ATIDERE SB. LEBEilSHI TTELMEFXTE
(OHNE FRISCffiAREN )

UEBPI6E NAHPUTGS.U{E GEilUSS
M I TTE LGESCHA€ F TE

RESTLICHER STATIONAERER
E IilZELHANDEL

STATIOXAERER E I NZELHATOEL
ZUSAWEN

115,3

112.9

114.8

119.4

113..
a14,3

1i3,9

101,O

142,6

102.1

9A.4

100.1

100,9

101 ,2

1) WIRTSCHAFTSUNTERGFUPPE {39 9 OER SYSTEMATII( DER WIRTSCHAFT:|ZWEIGE,AUSGABE 1979.. 2) FACHEINZELHANBEL OHNE EIilZELHANOEL MIT NAH
RUNGS. UffO GEftUSSMITTELN (TYIRTSCHAFTSSYSTEMTTSCHE ZUORONUNG {,32 ^ BlS EINSCHL. 439 5I.

-10-
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3 UMSATZANTYJICXLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZE NT

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

NUWER
OER
SYSTE -
MTIK

1j

JAN, /APR. 88

GE GENUEBER

JAß. /APR. A?
^PR.1987

-7,1

-Ä.8

-7 ,1

13,S

36, 6

W I RTSCHAF TSGL I EDERUNG

E INZELHÄNOEL MIT I IN )

APR.1gaa

GE GEftUEBEF

APR. 88 UNO
inz, aa

GEGENUEBER
APR. 87 UND

m2.87

JAN, /APR . AA

GEGENUEBER

JAN. /APF. A7

APR. AA

GEGENUEBEP

APR. 87

i
I
I
I

I

I

mz. 19aa

Iß JEWEILIGEN PREISEN

431 E INZELHANOEL MII NAHRUNGSMI TTELN GETRAENXEN TA9AKWAREN

3,A

1,6

o.9

IN PREISEN OES JAHRES 19AO
19a6 . 100

431

131

431

431

431

431

431

431

431

431

a3l

431

t31

431

431

43 t

43r

431

11

15

1

A1

42

43

a5

46

aa

a9

61

65

g

I

3,5

5.8

-6,6

-6.6

15.?

16.9

37,7

12,3

o,3

24,1

NAHRUNGSM,. GETRAENXEN
USW (OH. REFORWJ. ), OAS

REFORffiAEEN

NAHRUNGSMI TTE Lil, GETRAEN.
XEN, TABAKWAREN, OAS

MILCH, FETMAREN, EIERN

F TSCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

WILD GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE, TEE, KAXAO

FLEISCH, FLEISCHWAREN

BROT, XONOITORWAREN

KAPTOFFELN, GEitrJESE, OBST

SONST. NAHRUNGSMITTELil

NAHRUITGSMI TTELN

WEIN, SPIRITUOSEil

9IER, ALKOHOLFR.
GE TRAE N KE N

GETR AENK E N

T ABAKWATIE N

NAHEUNGSM I TTE LII,
GETRAEilKEN, TABAKWAREN

-13,1 3.4

-15,4 2.1

-13,1 3.a

-10,9 -5.4

-12,5 0,a

-8.O 2.4

-6.) -3,7

3,3 5,7

-12,4 25.1

-12.6 1,8

-3,2 -0.4
-11,2 -2,1

-12,9 4,0

EIilZELHAflOEL MtT TEXTILIEN,

-Ä,2 1,5

2.6

6.0

3.4

2,7

1,6

.32 1 TEXT!LIEil.BEKLEIOUNG.OAS

25 ,7

1,3

2,2

2,1

-1,?

3,Ä

BEXLEIOUNG, SCHUHEN

i 1,5

-6,4

432

-4,5

-6,5

-1,5

-o.5

-5,A

-5,4

-7,2

12.1

-13,1

AUSGABE 1979.

LEOERWAREN

-9,1

-a,7

-6.5

-5,9

-5.4

9,7
7.9

9.4

9,2

4,7

9,4

9,^

4,5

r,8
1,8

1.6

o.s

o.7

o.7

2,O

6

7,2

5,4

6,S

?,6

6,4

432 2 ü€TERWARE F. BEKLEIOUTIG
U. Y{AESCHE

.32 31 OBERBEKLEIOUNG. OAS

432 33 HERRENOBERBEKLEIOIJNG

432 35 OAMENOBERBEKLEIOUNG

3,7

14.Ä

8,7

Lt

7,9

5,6

3,1

26,9

23 ,2

27 ,7

20,5

-4,7

o,7

-o,9

4.1

1.5

o,9

o,7

-4.5

-3.6

14,3

4,6

11 .7

o.6

3,2

8,1

3,3

3,1

-?,8

-6.9

-?.o

1l,o

432 37 BEKLEIOUNG U. zUBEHOER
F. KINOER U. SAEUGL.

432 3 OBERBEKLEIOG., KIilO.
SAEUGL. SEKLE IOG,

432 '1 PULLOV., HERREMryAESCHE
OAMEflBLUSEN USW

432 7I 6AROIilEN.
OEKORAT I ONSSTOF F

432'5 OAMEIIWAESCHE,MIEOERWAREN

.32'A XOPFBEDECKUNGEI{. SCHIRMEN

432 6 XUEFISCHNERWAREN

432 4 WAESCHE U. BEXLEIOGS.
ZUBEH. F.HEPR. U, OAMEN USW

432 5,1 KURZWAREil, SCHNEIOEREI
BEDARF

432 55 HANOARBEITEil,
HANOAF€E I TSBEDARF

432 5 XUFIZWAREN, SCHflEIOEREI
BEOARF. HAflOARBEITEN

432 72 TEPOICHEN

-11 -
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM E]NZELtsANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENi

VERAENOERUNG DER UMSATZWERTE

APR. AA

GE6ENUEBER

APR. A7

JAN. /APR. 88

GEGENUEAER

JAN. /APR. 87

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

.33 6 GA!ANTERIEWÄREN

NUWEF
OER
SYSTE.
hTIK

1)

433 7

433 a

aPR.19aA

433

434

APR. AA UND
mz. aa

GEGENUEBER
apR. 87 UNO

mz. 87

JAN. /APR. AA

GE GE NdE A ER

JAN. ,/ APR . A 7

GEGENUEBER

APR 1 987

-5

-9

-10

-9

-6

2.5

7,a

2,e

1

I

7

a

I

-2,1

-1.6

-a.o

10,3

-,o,3

-6,2

4.6

nz 1 9A8

]N JEWEIL]GEN PREISEN

432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BOOENBETAEGEN, BETMAREN

432 7{ BETilAREN

432 77 HAUS. U, TISCMAESCHE

432 8I SCHUHEN

a33 4 i,OEBELtr (OH.BUEFOIDEBEL j

-16,Ä 4,1 7,1

33.2 -1,9 -1.6

o,2 -3.8 -4,2

29.7 -2,1 -1,9

5.9 1,0 1,8

EINZELHAftOEL MIT EINR.GEGENSTAENOEN IOH. ELEKTROTECHN

6.S A.3 5,6

o,5 16,1 19.5

9.O 5.O 1,i

EINZELHANOEL MIT ( IN)

432 73 BOCENEELAEGEN
ICH. TEPPICHE)

!33 51 ANTIQUITAETEN, AilTIKEN
TEPPICHEX, ruENZEN

.33 54 XUXSTGE6ENSTAENDER, BIL
OERN IOH.ATTIQUITAET. )

.33 57 XUNSTGEWERBL.
ERZEUGN I SSEN

433 5 ANTIQUITAET., XUNST
GEGENSTAENOEN U. AE

10.6

-2.4

1A ,7

15.1

IN PRE]SEN DES JAHRES 19AO
1946 r 100

1C,6

-3,2

432 85 LEOER- U. TAESCHNERWAREN
( OH. SCHUHE )

.32 8 SCHUHEN, LEOERWAREN

432 TEXTILIEX, BEXLEIOUIiG
SCHUHEil LEOERWAREN

433 1I METALL- U. XUNSTSTOFF
WAREI!, OAS

433 13 XLETNElSENW.,WERKZEUGEN
BAUAFTIKELN U. AE.

433 15 HAUSEIAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF. AilG

.33 '7 SCHNEIT'iAREft, BESTECKEN
U. AE.

.33 1 MEiALL- U. kUilSTSTOFF
WAFEN, ANG

.33 3 FEIIXERAMIX U. GLASWAREH
F.O. HAUSHALI

o,5

1.1

12 ,5

12,O

0,9

o.o

a,?

-5.6

7,O

10.8

2,4

14.O

3,9

11,2

2,6

-5,r
-14,1

-11,7

usw )

1,7

7,2

-4,1

3,9

9,.

o,1

-9.1

2.4

6,9

-2,8

-4,9

o.7

1.7

19.8

2,8

TAPETEN

3.O

-13,7

.19,1

-25,1

-20,1

'21

^9

-11

13.9

2.3

c.3

9,9

-2,2

-o,0

11

INSTALL. BEDARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

.33 9 HOLZW., AilG, XORE. U.
FLECHTW., KIHOERWAGEN

E T NR, GEGENSiAENDEN
IOH, ELEKTFIOTECHN. USW)

a33
-r3,8 11.2

EINZELHANOEI. MIT ELEKTROTECHil

-9,4 -5,3

-14,2 6,4

-11 9 -O,7

11,2 0,5

i,.JSIKINSTPUU. USW

-2,1 -10,1

3,5 0,a

-o.o -6,2

9,a 6,1

6,1 -9.9

EF ZEUGil

{34 11 ELEKTIIOTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

43' 15 OEFEN, KUEHLSCHRAET{XEN
WASCHMSCH I NEN

434 1 ELEXTROTECHN. ERZEUGN
ANG, USW

434

a31

434

a34

LEUCHTEil

RUHOFUiIX., FERNSEH- U.
PHONOTECHII. GERAETEN

M.JSIXIXSNUilEilTEN,
iIJSIKALIETI

NAEH . U, STFI I CXMSCH I NER

-12-
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3 UI4SATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NÄCH WIRTSCBAFTSZWE]GEN

PROZENT

VERAENOERUNG DER UMSATZWERTE

NUIffER
W IRTSCHAFTSGL I EOERUNG

EINZELBANOEL MIT ( IN)

434

435 15 SAffiLERBR I EFMRXEN

.36 i APOTHEXEN

435 61 OEIOGEFIEN U. AE

LACKEiJ. FARBEN

437

APR. 88 UNO
inz. a8

GEGENUEBER
APR. 8? UNO

tmz. a7

JA.N.,/APR. 8S

GE GENUEBER

JAN. /APR. 87

aPR. 1988

GE GENUEBEP

APP. 88

GEGENUEBER

APR. 87

JAN, ,/APR. A8

GEGENUEBER

JAN. /APR. A7

DER
SYSTE
MATIX

1

-l
I

)l
I

I

I

438 T1 XEIAFTWAGET

4PR.1987

o,2

31

3

3

o

2

22

5

3.7

2,7

8,1

1,1

1.1

s.8

?,1

9,7

-2.2

-2,4

-4,2

-2,7

_16,O

EINZELHANOEL MIl

-17,6

o,3

_11,8

-14,?

_10,9

-14,O

E INZELHANDEL MIT

-6.3

-12,1

-12,9

-11.1

-11,1

-7,5

EII{ZELHANOEL MIT

o,1

o,1

EINZELHANOEL MIT

-7,O

6,;

-6,3

30. a

-5,2

EINZELHAilOEL MIT

7,2

13,4

mz r 984

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN OES JAHRES 19AO
1986 . tOO

435 1 SCHREIB. U. PAP
SCHUL- U, BUERO

I ERW. ,

ART. LJSW

435 41 BIJECHERN. FACH
ZE ITSCHR I FTEN

435 45 UNTERHALTUNGSZEIT.
S'HRIFTEN ZEITUNGEft

435 ' BUECHERN, ZEITSCHRIFTEil
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROMASCHINEN U.
.rcEBELN, ORG. MJTTELN

.35 PAPIERW., ORUC(ERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
HJS]XINSTRUI{, USW

435 11 SCHREIB. U. PAP!ERWAREN
SCHUL. U. BUEROART.

6,5 6,1 2,1

PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH,

5,5 4,5 -4,3

33, 4 35, O 32, 4

to,6 10,o 2.4

.1,2 9.1 1,O

a,3 3,3 -1,6

9.6 8,2 0,4

23,A 19.2 22.5

11,6 10,1 4,3

PHARUZEUT., (OSMET. U. ffiOIZIB. ERZEUGN. USW

6,a 5,7 2.1

11.O 9,9

3.a -o.5

7 ,9 7 ,5

7,8 7.5 -1,8

-o,a 2,. -9.7

6,5 5,6 0.6

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN I'AilKST. OH. A6ENTIJRT

9,7 11,0 12,1

9,? 1r.O 12,1

FAHRZEUGEN, FAHPZEUGTEILEN U, -REIFEil

3,9 5.2 -5,O

?,a 2,3

3.9 3,1 -4,2

-1.O 3,8 -4O,2

3,7 5,O -5,5

SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

o.s 3,7 -13,6

0,6 0,7 -6.2

434

436

437

43A

439

a,?

3,1

33, 3

4,6

7.1

o,a

19.9

4,6

4,1

6,4

1,6

Ä,2

r36 ' MEOIZtN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

.36 5 KOSMET. ERZEUGN..
KOERPERPF LEGEM I TTE Lfl

.36 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS
MITTELN, BUERSTENW.

436 6

Ä36 B

436

ORO6EEI I EART I KE LN .

REINIGUNGSMITTELN

PHARMAZEU'T., XOSUET. U
HEDIZIN. ERZEUGN. USW

437 5 TANKSTELLEN IABSATZ IN
EIGENEM trAMEI{)

XRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN
ITANKST. OH. AGEilTURT. )

12 ,9

12 ,9

.38 I5 XFIAFTWAGENTE ILEN
U. -FIE!FEN

439 1 (RAFTWAGEN, KFIAFTWAGEN
TEILEN U, -REIFEN

43A 5 ZWEIFIAEBERil, ZWEIRAD
TEILEN U. .REIFEft

43S FAHFI2EUGEN, FAHR2EUG
TEILEN U. -REIFEN

2,2

2,0

439

439

439

ZOOLOG, EEDARF, LEBENOEN
TTEREN. SAEMEREIEN

10, 9

II,AFFEN, I,IJNIiION
JAGO6ERAETEft

BLUMEI{. PFLANZEN
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L,MSATZENruICKLUN6 IM EINTELHANDEL IIACts WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PRO 2 ENf

VERAENOERUI{G OER UMSATZWERTE

aPp. !98A

GE GE NU EB ER

APR. AA UNO
m2. a8

GEGENUEBER
APR. 87 UNO

mz. a7

WIRTSCHAFTSGL I EOEPUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

.39 6T SPIELWAREII

43

NUWER
DER
SYSTE.
ffiTIK

1)

JAN. /APR . AA

GEGEftUEBER

JAN.,/APR. 8?aPR. r9g7

-4.1

-1.8

-3,4

-11,7

-7.1

-9 .2

-a,8

-4.5

3,9

JAN.,/APR. AA

GEGENOEBER

JAN. /APR, 87

APR. 8A

GE GE NUEB ER

lPR.87mz. 198tI

IN JEWE:ILlGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHFIES 198O
19A6 . 100

439 .1 FOTO. U. XTNOGERAET.
FOTOTECHN. U. -CHEM.;T

a39 a5 SONST. FEtNr{ECH. U,
OPTISCHEN ER2EUGilISSEN

439 T FEINMECH., FOTO. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

439 5 UHREN, EOELMETALLWAFEN
SCHruCK

11,8

-5,1

13 ,1

22 ,5

10,3

13,9

14,8

-4,3

11,O

10,8

11 6

9,)

-4,3

2,C

'o.9

7,5

6.2

6,3

5,2

1C,3

5,2

6,6

5,8

12,3

12,3

4,2

a,5

o,4

6,9

-2.1

0,3

12 ,8

6.2

4,1

4,4

15,8

3,2

1,1

-3.9

-3,.

-7,7

-6,t

-5.3

- a ,9

-4,2

6,6

6,6

.A,B

-4,3

c,9

3,2

10 .2

5,6

-2.4

-4,1

3.6

4,6

,8,8

3,5

a.o

439 65 SPORT. U.CATNPINGARTIKELN
I OH, CAW I flGtTDEBE L )

{39 6 SPIELWAREN. SPORTARTIXELN

.39 7 BPENNSTOFFEN

439 A1 WAREN VERSCH. ART
(OH. NA{QJNGSMI TTEL ]

439 A2 TAREN VERSCH.ART,HAUPTP
NICHT- NAHRUNGSM.

.39 83 WAREN VEFISCH. ART,
HAUPTR. ilAHRUNGSM.

a39

439

a3-o

439

439 SONST. WAPEI. WAREN
VEFISCH. ART

A WAFIEI VEPSCH. ART

91 SONST. WAPEN, ANG
IOH. GEBRAUCHilAREN, ANG)

95 GEBRAUCHTWAREN, ABG

9 SONST, IAPEi. ANG

EINZELHANOEL
( OH. AGEXTURTAilKSIELLEN )

-14-
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4 UMSATZENTITICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH ERSCHEINUNGSFORMEN

PRO ZE NT

ERSCHE INUNGSFORM

AIIC}ULANTER HANOEL

SUPEFMAERKTE

LAOENGESCHAEFTE ZUSAWEN

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

mz. 198A

IN JEWEILIGEN PREISEN

6,5

APP. 
'988 UNC

ifi z, ,988
GE GENUEE ER

APR. 1987 UNO
in2. r 947

JAN. /APR, 19A8

GE GENUEBER

JAN. /APR. 1987

4PR,1988

GE GENUEBER

APR. 19A7

-6,5

VERSANEXiANDEL

MIT WAR€N VERSCHIEOENEF ART

MIT FACB- ODER SPEZIALSORTlß,IENT

VERSANDHANDEL ZUSAIS,IEil

-16,9

'14,6

-15,8

-5,4

-6,5 2,5

1,6

3.4

5.6

18.5

3,2

a,o

4.1

5.4

a,6

3,2

1.4

STAT IONAERER E TNZELHANOEL

LAOEilGESCHAEFTE

IYARENHAEUSER

KAUF HAEU SER

WAREN. U. XAUFHAEUSER ZUS.

SB -WARENHAEUSER

VERBRA:]CHERUERKTE

SB.WAREftH. /VERBRAUCHERM. ZUS

-4.O -10 4

-1,1

-4,3

-11.4

-9,3

-11.1

-1o,1

4,6

-21.2

-12.9

-i,7
-B,2

-6,1

-7,9

-4,3

5,O

5.?

6.t

6,8

7,6

r4,8

3,t

5.3

1,9

4,9

3,O

A,7

4.5

-4.7
-2.6

-4,5

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MI'
WAEIEII VERSCHIEOENER ART

UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MI'
SONSTIGEN YIAREN 1)

:3,8

6,O

-7,1

10,I

-5.2

-2,a

-4.O

2,2

3.7

3,9

ANOERE SB - L€BENSMI TTELUERKTE
(OHI!E FRTSCHWAFIEN)

UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS-
M I TTE LGESCHAEF TE

LAOENGESCHAEFTE ANOERER ART 2)

FIESTL I CHER STAT IOTiAERER
E INZELHANDEL

STAT IOIiAERER E INZELHANOEL
ZUSAIfiEil

ERSCHE I NUNGSFORMEN IITJSGESAMT

I) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 DER SYSTEMATI( OER WIPTSCHAFTSZIIEIGE, AUSGABE '9A9.- 2) FACHEIN2ELHANOEL OHNE EINZELHAI{OEL MIT NAH.
RUNGS- UNO 6ENUSSMITTELN IIIIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORONUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6I.
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5 ENTWIC(LUIIG OER BESCHAEFTIGTENZ/IHL IM ETNZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEF T : GT= VERAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTEN2AHL

NUMER
OEFI

MATTX
1|

II'IRTSCHAFTSGL I EOEPUft G

E INZELHANDEL MI T I IN )

VOLL.
BE -
SCHA EF
TTGTE

TEIL-
ZEIT-
BE.
SCHAEF.
TIGTE

INS-
GESAM;

1Cl .9

r03,g

102, O

95. O

81.6

OA VO l!

aPR.1968

19aE ' 1OO

I NSGESAMT

o.o

5,1

o,3

-1,6

-1,7

-5,3

,4,3

OAVON

VOLLBESCHAEF.
TIGTE

TEILZEITAE'
SCHAEFT IGTE

OAVON

VOLL.
sE -
SCHAE F

'IGT€

TEILZEIT-
BESCaI€c -
TIGTE

JAN.,/APR. 19AA
GEGE NUEBER

JAN. /APR. 1987

NS

A9R. I9A8 GEGENUEBEF

GESAMl

2,Ä

2.a

-3.7

-!,o

o.2

-3,S

1,7

5,4

1,O

-o.1

-2,6

-2,6

-^,2

6,6 5.1

2,4

o,8

4,3

3,O

1.2

1,7

1,9

1,9

3,7

o.9 2,9

I

.I
mz.
I 988

APR.
1 987

mz.
1 gaA

app.
1 947

n:.
1 98e

:::::1 l

43r

43!

431

a31

43r

431

431

t31

431

431

a31

431

431

431

431

431

431

431

11

15

1

a1

a2

i3

11

43

A6

17

18

a9

4

61

65

6

9

NAHRUNGSM.. GETRAENKEN
USW (OH. REFORH. ), OAS

RE FORI'IIAREft

NAHRUNGSMI TTELN, GETRAEN -
KEN, TABAKWAREN, OAS

MILCH, FETTWAREN. EIERN

r iscxeru, F IScHERZEUGNTs-
SEN

WILO, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

XAFFEE. TEE, XAXAO

FLEISCH, FLEISCHWAREh

BROT, XONOITORWAREN

XARTOFFELN. GEMJESE OBST

SONST. NAHRUNGSMITTELN

IIAHPUNGSM J TTE LT

UTEIN, SPIRITUCSEN

BIER, ALXOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAEN(EN

TABAKWAREIT

iIAHRUNGSM I TTE LN.
GETRAENKEN, TABAKWAREN

431 EINZELHANDT:L MIT NAHRUilGSM]TTELN

98. ! 1 06,4 2,9 O.4 1 ,1

107 ,3 99,6 1.6 1 ,7 -2,a

94,5 106,3 2.8 O,n 1,3

97,6 94.5 -2,5 0.4 -a,O

a7.8 7a.7 -1,2 -1.A -O,9

95,9 1O3.O t,8 -O,9 3.9

93.3 95.1 -4,O A,2 -a,3

91 .1 66,0 -1,9 -3,1 -10,8

102,. 99,2 4.a 3,3 4,A

GETRAENKEN,

-o,2 a

2,2 15

-4,1 Ä

-1.2 -O

-1,2 -7

1,2 5

o.2 -3

-o.4 -2

6.0 A

102 ,9

a7 ,2

95. i

95 ,1

101 .4

102,9

86. a

96.5

93, I

91 ,7

.34

97,A

102.9 5.a O,2 5,3 1,O 5.7

aa.6 -5,1 -1,4 -6,2 -1,) -3,3

9a,6 -2,1 -1.9 0.1 -1.2 -A.a

96,6 -2.A -!,8 -1.5 -1,3 -4.2

100.0 -1,5 -0,9 -3,1 -O.7 0,1

1O5,! 2,6 a,2 1.a -O.1 4.1

EITZELHANOEL MIT TEXTILIEN. BEXLEIOIJIIG, SCHUHEN

105,3 -0.3 -O.6 -1,7 -O.9 1,6

49. 2

100.7

TABAXWAPEN

6 1,O

3 0,9

7 1,O

I 2.0

5 -2,4

7 -3,O

4 -O O

3 -7.3

o 4.1

99,3

101

-1.O

-?,6

-2,3

-1,O

LEOEPWAREN

-o ,2

-6.3
-4,7

10 ,2

2,O

-1,2

-2.1

-o,a

o.a

2,3

3, !

5,S

-5,2
4,9

6,7

7,O

?,4

132 1 TEXTILTET,BEXLEIDUNG,OAS

{32 2 I4ETERWARE F. BEXLEIEXJNG
U. WAESCHE

I32 3T OBERBEXLEIOUNG, OAS

.32 33 HERRENOBEPBEX.EIOUNG

432 35 OAI.{ENOBERSEKLE IDUNG

100, 6

94,O

101 ,6

I 08,5

ioo.6

104,2

77,1

79,B

BA ,2

aa,o

ro0.o

92.9

39,4

102. O

9A, A

94,2

101,4

103. I

11?,A

102. 4

114,O

-o,a

-c,9

o,7

0,.

-0,5

-3,a

o,6

1.O

4.9

5,5

-o,1

-2.9

-o,6

-o.3

-5,2

-4,1

-6.6

4.2

o,6
-2,2

r.8

11,6

t,3

3.!

1.1

-3,6

-2,3

-6,1

o,9

1.O

1,1

o,3

1,6

-J,6

?,3

12.1

2,O

6,4

2,9

-4,1

-1.9

-1,9

-3,9

432 37 BEXLEIDUNG U. ZUBEHOER
F. XIilDER U. SAEUGL.

.32 3 OBEREEKLEIOG., KINO. - U.
SAEUGL. gE(LEIOG.

432 41 PULLOV., HERREffiAESCHE
OAMEXBLUSEN USW

432 7i GAFIDINEN,
OEXONAT I ONSSTOFF

432'5 DAMEXWAESCHE,üIEOERWAREN

432 4A KOPFBEOECXUNGEN,SCHIRMEN

432 6 XUERSCHilEMAREN

.32 4 WAESCHE U, BEKLEIOGS.
ZUBEH. F. HERR.U. OAMEN USW

432 51 KURZWAREI{. SCHilEIOEREI
BEDARF

432 55 HANOAPBEITEN
HANDARBE I TSBEOARF

432 5 XURZWAREN, SCHNEIDEREI
BEOAPF, HANOARBEITEN

100,2 96,2 104,O -A.1 1,0 -2,2 -O.5

79, A

40, o

91 ,O

46,9

-2,7

-2,4

-4,3

2,4

-o,o

-1.0

12,6

{,9

-16-
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71,6

79,6

81 ,4

89. 7

APR.
1 987

1.3

4,2

o,4

o,o

0,4

-o.3

-o.2

1,5

3.1

-1 3



5 ENTWICKLUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

EESCHAEF T I GTE VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL

OAVON I

t-
I
I
I

I

DAVON

NUWER
DER
SYSTE -
MATIK

1)

oAvoN

APP. 
'9AA 

GEGENUEBER

VOL LBESCHAEF
TIGTE

TEILZEITBE.
SCBAEF T I GTE

VOLL.
BE.
SCHAE F

l:l:.
TEILZEIT-
BESCHAEF -
TIGTE

mz.
i:::

JAft. /APR. 19AA
GE GENU EB ER

lil:1ill: - i?91-

WIRTSCHAF 1 SGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

Ä32 72 TEPPICHEN

433 7 TAPETETI

.34 2 LEUCHTEN

I NS.
GESAMT

92.5

90,6

94,9

90,5

100, s

100,o

99, I

9a,7

103,7

91 . g

105, O

102 ,7

96. A

91,4

95, A

voLL- ITEIL-
BE- lzErr-
SCHAEF- IBE-
TIGTE ISCHAEF

I TIGTE

I NSGESAMT

aPR. r98a APR.

'_11',-

mz.
1 gAa

APR,
19a7

mz.
t:::

I

l.
APR

PRO ZENT1946

432 73 BOOENBELAEGEN
IOH, TEPPICHE]

.33 51 ANTIQUITAETEIT, Ai/TIKEtI
TEPPICHEN, [JEilZEil

.33 5{ KUNSTGEGENSTAEiIOEN, BIL.
OERil IOH.Af,TIQUITAET. )

433 57 KUNSTGEU'ERgL
EFI ZEUGII I SSEN

.33 5 ANTtQUITAET., XUi,IST.
6EGETISTAENOEN U. AE.

433 6 GALANTERIEI{AREN,
GESCHENXART I XE LN

5A,3

98,5

,00.4 2,O

94. 3

91 ,2

49, I

o,9

5,a

2,1

-17 -

1

0

. -o

E INR

-1

o

-o

-3

o

-o

-t

2.o

9,4

3.4

4.8

o,3

o,?

o,o

-1,1

5.8

-2.O

-o ,2

2,4

-3,6

2,9

o,9

a.6

-4,5

-5.4

-o,1

-7,4

-4,8

-1,7

-3.2

-1,9

-1.5

2,1

5,G

1,2

2,O

2,2

2,9

3,O

5,9

o,5

4,O

8.1

r.5

-3.2

-o,a

-2,3

o,7

-6,4

17,O

1,1

1,4

5,5

3,7

1.6

3.1

-4,6

-o.9

2.C

12 ,2

24,3

2,3

1.6

C

1,6

4,3

o,6

o,4

2,4

o.7

4,9

4,5

432 7 BEIM- U. HAUSTEXTIL.
BooENBELAEGEN, 

"a.rwÄnen

432 74 BETIWAREN

432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE

432 A1 SCHUHEN

432 A SCHUHEil LEOEPWAREN

.33 4 I6EBELN IOH.BUEROiDEBEL)

A32 TEXTILIEN. BEKLEIOUNG
SCHUHEil, LEDERWAREN

433 11 I'ETALL. U. KUNSTSTOFF
IIAREN, OAS

433 13 KLEINEISEtrI.,WERKZEUGEN
BAUARTII(ELil U. AE,

{33 15 HAUSTIAT A. I{€TALL U.
XUßS'TSTOFF, ANG

433 17 SCHNEII'iARET. BESTECXEN
U. AE.

433 1 METALL. U. XUNSTSTOEF
W REN, AIiG

.33 3 FEIXXEPAMIX U. GLASWAPEN
F.O. HAUSHALI

9a ,8

111 ,2

102,6

92,4

104,1

93, 5

100,o

92,7 -3,O

104.9 0,1

96,9 -O,2

103,9 0, r

102,2 -O , 3

EIilZELHANOEL MIT

,05,5 -O, a

109,5 6,1

95,5 -3,3

103,5 r,8

92,2 -3,4

105,2 2,6

92.O -A,a

roa. 6 2,9

'.
1 -3,6

6 -1,5

c -3,.

5 -1,8

3 -1,6

GEGEilSTAENOEN

o -r,a

2 5,7

7 -4,2

1 1,9

3 -4,2

2 3.a

I -3,8

2 rl,6

-1,9 ?.O

2.2 -O.6

3,7 2,6

2,4 -O.2

i,3 0,3

ELEKTPOTECHN. USW)

c.5 -2.A

a,3 -0,5

-1,1 1.8

1,1 -O,3

-3.2 -3,6

1,1 -O,A

-t.6 -3,1

-7.6 -6,5

432 A5 LEOER. U. TAESCHTiERWAREN
(OH. SCHUHE )

49,4

97,4

92,9

96. 9

96, 6

a33

90, a

111 ,7

95,3

t02,3

92.a

r03.a

97 ,7

o,7

o,5

2,2

4,7

o.6

toH

o,2

o.1

o,2

o,o

3, r

o,6

1,7

1,1

I 1,7

2 -3.4

3 -O.4

o o,1

ER 2EUGX.

5 1,{

3 -O.2

6 0,a

1 -0,3

433 6 INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HE12UNG

.33 9 HOLZW., ANG, XORB. U
FLECHTUI., *rnOa"*OOr"

.33 EIXR.GEGEilSTAENOEN
tOH. ELEXTROTECH?i. USW)

434 1' ELE(TTIOTECHil,
ERZEUGNISSEN, ANG

434 15 OEFET{. KUEHLSCHRAENXEN,
U'ASCHMASCH I NEN

.34 1 ELEXTROTECHN. ERZEUGN.
ANG, USW

105,8 O,5 -r,3 2

101,2 4, O -2,4 1

99,7 -5,4 -O.9 - 1 3

92,5 -6,1 -O,9 0

104.0 a,7 -O,3 2

EINZELHAi/OEL MIT ELEXTROTECHil

to5,9 -1,2 0,2 -1

roo.l -1,3 -o.2 0

103,6 -1,2 0.O -O

93,7 -0,1 -O,3 0

-2,1 -3,7

5.9 -5,O

22,? a,O

-24,2 -2,4

1.1 -1,4

iAJSIKII'ISTRUM. USW

-o,2 -3,5

-6,1 -O,3

-2,5 -2,3

-r,o -0,4

93,9

110,r

69. 1

{oa.9

102,3

431

94,3

92.8

93 ,7

98,7

2,1 2,O

2.9

434 
' RUNOFUIiJX-. FERNSEH- U

PHONOTECHN. GERAETEN 97 ,7

1 )SYSTEUTIX DER WIFTSCHAF'S'WEI6E. AUSGABE 1979.

o,. o,5

1.7



5 ENIUICKLUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHASOEL I{ACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEF T I GTE Y:::::?:::::. ::: _:::::::: I I :T::i::
OAVOB ?:::l lllt

l:NS- I
I GEsaMr Ilt
1.....1

OAVON

XUMP
OER
SYSTE.
MATIX

1)

I NS.
GESAMT

TEIL.
ZEIT'

SCHAEF
TIGTE

voL
BE.

I NSGESAMT TEILZEIT
BE SCHAEF
TIGTE

ELEXTRCTECHft . ERZEUGN.
ruSIX INSTFUM. USW

435 11 SCHREIB. U. DAPIERWAPEN
SCHUL. U, BUEAOART.

434 5

13Ä 7

43a

iAJS I X I NSTRUMENTE N

ruSIKALTEN

BUEROMASCHTilEN U.
.I*DEEELfl, ORG. MITTELil

iAEH. U. STRICXHSCHIhEN

.35 15 SAilLERERIEFMARXEN

a35 6

WIFTSCHAFTSGL I EOEPUNG

I EINzELBANoEL MIT I In)

PIPIERW., CEUCXERZEUG.
illssEr, BUEROUSCH.

GTE
SCHAEF

VOLLEESCHAEF.
TIGTE

1948 GEGENUEBERrcn, I m2. I
1987 | 1ga6 |

TE I LZE ITBE -
SCHAEFTIGTE

APR.

t::l
mz,
t:::

JAN. /APR. !9AA
GEGENUEBER

iil: liil: . I ?i l
APR.
19A7

mz

2,7

PRO ZENT

7,8 -5,1

.35

97. a

114,9

99,6

101 ,5

98,9

101 ,o

113,4

101 ,7

101

97 .a

99

102

101

rt0

o.1

o.6

24 ,5

2,9

2.3

2,1

2,9

usw

o.3

2,8

5,S

?.4

2,O

0,4

1.9

-1.7

1a ,9

-o,2

1,2

2,O

g,t

1,9

o,2

3,r
ae 1

5.8

3,9

1,r

3.2

11

6

C

3

7.2

o,9

!,0

17.a

17,a

3,4

3,2

2,2

2,6

107.a 12,6

4,2 -o,o

r35 i SCHREIB. IJ. 9APIERW.
sBUL- U. 

"ra"OOrr. 'S*
435 

'T BUECHERN, FACH
ZEITSCHRIFTEft

rsg rg iJrrgnxlrtuilGszEIT-
SCHRIFTEil. ZEITUN6EN

435 
' BUECHEFN, 2EITSCHRIFTEN

ZE I TUftGEN

a36 5

a36 A

436

OFOGER I EART I XE LN ,

REIilIGURGSMITTELN

PHARUZEUT., XOSMET. U
r.EOl Z It. ER2EUGN, USw

110,1

95, 2

101 ,4

97.4 95,9 0,1 -O,3 0,3 -O,r -O,3 -1,2

435 EINZELHAilOEL MIT PAPIERW., OPUCXERZEUGNISSER, BUEPOUSCH.

9..O 102.1 2.2 -O,1 -A.7 -O.3 5.8 0,O

101.1 135.4 2A.2 2,4 ra.O 1,A 46.6 -1,3

98,2 105.5 1.7 O.1 '..3 O.3 9.1 -O,1

100,9 10?,4 3,2 C,O 1.5 0,0 3,9 -O.1

1OO 5 97.3 2.a -O,3 4.O 1.a O,O -?,1

100,9 101,1 2.9 -O,1 1,9 0.3 .,5 -0,6

113,6 11..3 9,O -O.1 LO O,O 4,9 -O.5

loo,a 103.1 4,0 0,o 2,6 0,2 6,1 -o,a

436 EINZELHANDI:L MIT PHARMAZEUT., XOSMET. U. i4EDI2IX. ERZEUGX

97,6 102,a O,a -O.2 -1.7 0.r 3.5 -O,1

103.2 101,5 1,2 0,3 3,2 1.1 -1,2 -?,1

100,3 101.7 0.9 -1.3 1.a -1,t -O,4 -1.O

107,6 i15,1 5,9 0.3 6,6 2,5 a,9 -.,6

107.1

93, 0

437

r 30.4

130.4

{3A

102 ,1

97,2

101 ,7

96.O

101 .5

.39

98. A

11.,9 5,9 O,9 6.6 2,5 5.O -1.5

101,7 -5,5 -t,O -5.6 -O,7 -3.3 -1,7

104.4 1,3 -0,1 -O,1 O,a 3,3 -O,9

EINZELHANOEL MIT KRAFT. U. SCHMIEEISTOFFEN (TAtixST. OH.

114,2 19.2 O,3 2O,7 1,8 13,7 -3.2

111,2 19.2 0.3 20.7 1.8 15,7 -3,2

EIilZELHANOEL MIT FAHRZEUGEft, FAHRZEUGTEILEX U. .REIFEN

loa,3 2,a -o.1 2.a -a,2 3,6 0,0

104,6 -3,O 1,2 -A.8 0.3 5,4 a.9

roa,3 2,o 0,0 1,8 -o. I 3.9 0,9

101 ,8 -2,6 1.6 -1,a 2,2 -5,5 -O,2

to4,o 1,8 o,o 1,7 -o,o 2,7 o,7

EIilZELHANOET MIT SONST. WAREN. T'AREN VERSCH, ART

92,5 -3,1 0.7 -1,a O,7 -6,5 0,7

a36 t

436 a

.36 5

.36 6r

APOTHEKEN

I,ROGERIEN U. AE.

RE It{ I GUNGS.
MITTELN, BUERSTENW.

LACKEN, FARBEil

438 I1 (ßIAFTWAGEil

IIEOI Z Iti. U. OPTHOPAEO,
AFTIXELTI

XOSITET. ER2EUGN.,
XOERPERPF LEGEM I TTE L N

437 5

137

TANKSTELLEN IABSATZ IN
EIGEflEM NAHET!)

XIIAFT- U. SCHMIEFSIOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT. J

125.3

1?5.3

-2.3

AGENTURT. )

21 ,6

21 ,6

23. 5

23 ,3

.38 i5 XfIAFTWAGEiITEILEN
U,.REtFEft

.38 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEil.
TEILEN U. -REIFEN

43A 5 ZWETFAEDERN, ZWEIRAO
TEILEN U. -REIFEN

43A FAHRZEUGEN,FAHRZEUG
TEILEN U, -REIFETt

r02.3

9A.5

102,0

101,8

2,3

3,3

1,9

o.3

r_8

.39 
' BLUT?EI, PFLANZEN 96, 7

1 )SYSTEUTIX I'€F WIFITSCHAFTSzWEIGE, AUSGAEE 1979

_18-

,,6 -O,5 -3,4

I

t-
I

I
I

..1.
APR.

;;;.- -i
sE- |
SCHAEF - |rrGrE I

aPFl. tgaa

r986 . rOO

1,7

0.9

2,9

r.8



5 ENT}JICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANOEL NACH WiETSCHAFTSZWEIGETI

BESCHAEFTIGTE VERAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL

DAVON OAVON

VOLLBESCHAEF
TIGTE

TEILZEITEE.
SCHAEF T I GTE

i. 
. ;;;;;

t----'-----------
Ivorr- |rErLzElr
IBE- |BESCHAEF
lscHAEF- lrrGrE
l::t:..1.. .....

NUTC'{E P
OER
SYSTE.
MATIX

1)

I NS.
GESAMT

91 , O

91 . O

91 . O

9S.5

101 ,5

96,S

9a.5

96.7

94 ,2

,1 rg.o

101 .3

107,O

.o6.7

100. 1

100, a

VOLL -
BE.
SCH AE F

TIGTE

TEIL.

BE -
SCHAEF

I I :t:.
1 gaa

I NSGESAMT INS-
GESAMT

WI RTSCHAFTSGL ! EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN]

439 61 SPIELWAREN

439 6 SPIELWAREN, SPORTAPTIKELN

439 7 BRENNSTOFFEN

APR

1 986

95,5 93, 6 98,8

APR.
1987

APR.

_'_?:'_

mz.
.. i:::

APR

lffiz. I

I _t::: I

1984 GEGENUEBER
APR.

.'_?1',.

mz.
1 988

I

l.
JAN. /APR. 19AA

GEGEßUEBEP

lil:1iil:.ilil.

439 2 ZOCLOG. BEOARF. LEBENOEN
TIEREN. SAEMEREIEN

!39 3 WAFFEN, IVIJNITION
JAGO6ERAETEN

439 41 FOTC. U. XINOGERAET.
FOTOTECHN. U. -arrr.üOt

439 45 SONST. FE]NMECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

439 4 FEINMECH., FOTO. U.
OPTISCHEN ERZEUGI!ISSEN

439 5 UHREN, EDELMETALLWAREN
SCHMJ CX

89 ,2

49,3

a9,2

101.6

100, 6

100,9

95. A

96, 5

92 ,3

tlo,5

97,1

105, 5

r05, r

94,9

96, A

9a.3

97 .2

101 .4

90,1

94,3

98.6

142,6

100.4

130,9

106,8

111,7

,05, 4

104,1

-2,O

-4.5

o,0

5,3.

-1,6

-1,2

-1,2

5.A

o.7

5.O

o.1

1,3

-19_

o,2

o,1

o,5

-o,8

-1.O

-2,4
-1,9

-1,3

-o, 5

-o,9

o.2

-o.5

3,5

3,5

-o, 4

-o. 1

1,2

'6,4

-3.A

o,1

o,3

2.O

-2,1

-2,6

-3,2

1,1

-2,O

4,7

o.3

o,9

2,2

1,3

-o,5

-1,3

-1.3

-r,3

-o,6

-1.)

-o, I

3,9

3.9

-o, {

-o,2

PROZENT

-1,2

o.5

-o,1

5,6

14,5

-7 ,1

2,2

2,2

2,4

13,5

6.4

3,4

3,O

3.2

-2,4

-1,O

.2,O

-1,2

-o.3

.4.5

-2.4

-1.3

-o,1

-o,6

o,9
-o,o

2,5

2,4

-o ,2

o,o

o,a

-a.2

-7.7

-8,1

-o, 5

3,7

-2.7

-o,5
-1 ,1

-l,o

-o, 5

o.9

2.6

2,6

o,1

1,3

-9,?

o,3

2,7

2,O

?,3

-2,1

-1,9

-2,3

1,1

-1 ,1

2,1

-1,3

o.3

a.o

-3,2

-2,0

-?,2

5,3

-10,9

0,9

1,1

2,7

11 .7

4,4

a,8

2,9

3,O

439 65 SPOR7. U.CAWINGART!KELN
(OH. CAMP t ilGTOEBE L )

.39 81 WAEIEN VEEISCH. ART
(OH. ilAHFUN6SMITTEL )

439 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR
ilICHT- NAHRUNGSM.

439 A3 WAREN VEFISCH. ART.
HAUPM. NAHRUfl6SM.

439 91 SONST. WAFIEN, ANG
(OH.GEBRAUCHTWAREft , ANG)

439 6 WAFEN VERSCH. ART

.39 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

439 9 SONST, WAREN, ANG

.39 SONST, WAREN, WAREIi
VERSCH. AFT

E II{ZELHANOEL
I OH. AGENTUEITAilKSTE LLEII )

43

1 )SYSTEUTIK OER WIRTSCHAFTSZWEiGE



ENMICKLUi/G OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EIiZELHANOEL
NACH ERSCHEIilUNGSFORMEN

BESCHAEFTIGTE VEqAENDERUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL

OA VON

ERSCHE ItrUNGSFORM

AEI]LAilTER HANOEL

INS.
GESAMT

I NSGESAMT

3,i 2

3,1

3,7

3.4

1.O

1,7

6,4

o.a

o,a

o,.

2,2

6,4

a,a

5,4

o,1

o,6

1.3

-20-

VO! LBE SCHAEF
TIGTE

GE SAMT
VOLL -
BE -
SCHAEF

I t:t:

TEILZEIl
BESCHAEF
TIGTE

TE]LZEITBE-
SCHAEFTIGTE

APR.

t::l
mz,
1 98a

mz.
1984

JAN. /APR. 19AA
GEGENUEBEF

JAN. ,/APR. ' 
qA7

95,5

93, 6

93, 6

93,6

1?2 ,5

11e,2

121 .9

1a2,6

110.0

105, 5

105,2

9a,4

99 ,7

100,7

103,9

100.9

10c.8

1,2

a,o

59

3.4

3.7

2,0

r,5

o,3

o,3

2.Ä

o.3

i.E

a2
o,a

4.1

I.2

3,8

2.3

3.6

10,5

6.6

5,4

2,1

1,i

3,0

3.1

-1.6

-1.2

-o,a

1,2

0,3

3,6

14

-o,3

o,1

-o,3

-o,9

-o.6

3.1

r,3
3_O

1,7

5.7

2.3

6.6

o2

o.6

1,2

51

2.1

4.O

I

3

6

o

a

0

I

4

3.6

9.4

43

3.4

-o.5

2.6

13.2

2,9

8,1

5. '

1,7

1.5

30

2.A

3.O

99

VERSAilHANOE L

MIT WAREN VERSCHIEOENER ART

MIT FACH. OOER SP=ZIALSOETIMENT

VERSANOHANDEL 2USAWEN

STATIONIERER E INZELHANOEL

LAOENGESCHAE F TE

WARENHAEUSEF

(AUFHAEUSER

WAEEN- U. KAUEiAEUSER ZUS,

97,2

95,8

97,0

9r.0

93.2

98,2

105,6

102. 6

90. 1

90,8

112,1

100,5

99, r

130,9

138, O

104,O

i23,9

103 7

102,O

10, ,5

104,1

105,9

10a ,2

104,1

12,4

SA.WARENHAEUSER

VERBRAU CHERUERK TE

SB. WARENH. ,/ VERBRAUCHERM. zu s.

UEBRIGE LAOEfrGESCHIEETE MIT
WAFEN VERSCHIEOENER ARi

UEBRISE LAOEftGESCHAEETE I{I'
SONSTIGEN 9JAREN 1 )

101 ,5

105. 3

102,2

107,8

95,6

9A.A

94,6

LAOEITGESCHAEFTE AflOEEIER ART 2)

LAOENGESCHAEFTE ZUSAWEN

ANDEEE SB- LEBENSMITTELMERKTE
IOHNE FRISCHWAREN}

UEBRIGE XAHRUNGS.UilO GENUSS
M I TTE LGE SCHAEF TE

REST! ICHER STAT IOIAERER
E INZELBAITOEL

STAT IONAEREF E INZELHANOEL
ZUSAWEN

SUPERMAERX TE

ERS:HE INUNGSFORMEN ]NSGESAMI

103 3

96.9

3,1 -O.9 2,9

o.o c..

o,o 1.3 o3

1] WIRTSCHAFTSUflTERGRUPPE I39 9 OEF SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTS,ZWEIGE, AUSGABE 1979.- 2) FACHEIftZELHANOEL OHNE EINZELHANOEL MIT NAH
RUNGS. UNO GENUSSMITTELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORONUNG 132. BIS EINSCHL. 439 6).

I oavot
t--------------
lvcLL- lrErL-
IBE- lzerr-
l sCBAEF - l BE -

lrrGrE lscHAEF
I lrr6rE

APR
aPR.19Aa

19A6 = rOO

o.3

ol
c,3

o, r

3.6

2,5

o, r

0. !

o,1

c.2



W I RTSCHAF TSK LASSE

EINZELHANOEL MIT ( Iil)

-..... :::i:|?:::i: ?::.YT::l1t::l:
UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ;.

;;;-;;;.
B I S UNTER

1 000 000

1 000 000

BIS UNTER

5 000 000

E O00 000

UNO MEHP

-6,3

-5.6

UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATzGROESSENKLASSEN
APRIL 1988 GEGENUEBEF APRIL 1981

NUWER
OEF
SYSTE.
MATIK

1)

250 000

BIS UNTER

500 000

-3.O

PROZENT

-21 -

BIS OM

I
I
I
I
I

431

431

431

431

431

431

431

431

431

431

11 NAHRUNGSM., GETPAENKEN
USII IOH. REFORW. ), OAS

15 REFORM{ARET

4' MILCH, FETTWAREN, EIERN

42 F ISCHEN, F ISCHERZEUGNIS-
SEN

.3 WILO, GEFLUEGEL

.. SUESSWAREN

.5 (AFFEE, TEE, KAXAO

46 FLEISCH, FLEISCHWAREN

47 BROT, KOilOITORWAREN

.8 xARTOFFELti, G€trUESE, OBST

.9 SONST. NAHRUilGSMITTELN

61 WEIN, SPIRITUOSEN

65 EIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEIT

90 TABAXWAREN

431 EIN2ELHANOEL MIT NAHRUNGSMlTTELN, GETRAENKEII, TABAKWAREN

-5,5 -5.5 -2,A

1,1 -9.2 -A,9

-7,? -6.3 -4.7

1 3,9 -8. . -22,1

431

431

131

15.4

-1.9

-o,2

-6,5

37 ,9

-2.5

-2.1

-10.6

-17,7

5.6

-lo,a

6.7

2.O

6,1

6,8

-3,7

-2,e
-5,2

5,O

11,4

431

.32 1O TEXTILIEN,EEKLEIDUNG,OAS

11,7

-8,1

-3.6

-2,6

-o,a

-7,6

-a.8 -5,9 -2.8

-5.7 -6,e -6,2

432 EIft2ELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLETOUI{G. SCHUHEN. LEOERWAFIEN

10,6 -10.5 -7.4

-10.1

-4,3

1A,O

-9,3

-9,O

-to,4

-6,S

-o, 6

432 20 METEPWARE F. EEKLEIDUNG
U. WAESCHE

432

a32

132

432 37 BEXLEIDUtrG U. ZUBEHOER
F. KIIIOER U. SAEUGL.

432 '1 PULLOV., HERRENWAESCHE
DAMENBLUSEN USW

432 45 OAi.ilENWAESCHE, MIEOERWAREN

432'6 KOPFEEOECKUNGEN, SCHIRMEfl

432 51 XURZWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF

432 55 HANDARBETTEN,
HANOARBE t ISBEOARF

3T OEERBEXLEIOUNG, OAS

33 HERRENOBERSEKLE I OUNG

35 OAMENOBEFIBEKLE I OUNG

432 71 GAROINEN.
OEXOPAT I ONSSTOF F

432 60 XUERSCHNERWAREN

432 72 TEPPICHEN

22,4 -22,a

13,2 -11,O

-9.7 -5,9

-9,6 -7.2

3,0 1..I

11,2 -12.1

-9,3 -15,5

433 EIN2ELHAftOEL MII EINR.GEGENSTAENOEN (OH.

2.1 -4,2

22,Ä -3,7

-4,5

-3,9

6,O

-1a,7

-ro.4

-10,1

E LEl(TROTECHN

4,3

4.5

-4,8

-17.6

-26,6

6.5

432 73 BOOENBELAEGEN
{OH. TEPP ICHE )

432 74 BETTWAREN

432 77 HAUS- U. IISCHWAESCHE

432 Al SCHUHEil 3,7

6,O

432 65 LEOER. U. TAESCHNERWAREN
IOH. SCHUHE I

433 11 METALL. U. XUNSTSTOFF-
WAREN, OAS

.33 13 XLEINEISEilW.,WERKZEUGEN
BAUARTI(ELN U. AE.

1 )SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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7 UMSATZENTWICXLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
APRlL 19gA GEGENUEBER APRIL 19A7

NUB,IEP
OER
SYSTE -
MATIK

1)

W i R TSCHAF TSK LASSE

EINZELHANOEL MIT { INi

433 40 MEBELN IOH.BUEROrcEBEL )

.. ..:::i:l::::l:.:::.:T:il::::l:.. .

YIT::::Y:1 Yrl.:i:::lT:i:l::l Y?1 :::.lll
500 000

BIS UNTER

r:::.:::

1 000 000

AIS UNTER

:.::: _:::

250 000

B I S UfoTER

500 000

PRO ZEN T

-22-

5 000 000

UNO MEHR

.33 15 HAUSRAT A. METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEICIIAREÄ, BESTECKEN
U. AE.

433 30 FEIilXERAMIX U. GLASWAREN
F. G. HAUSHALT

o,2

?4,O

5.5

7,8

-1.6

6,4

99 ,2

-9. O

a.o

-7,4

2.3

30,5

27 .8

2,6

ERZEUG{.

SCHMIEPSTOFFEN (TAHKST. OH. AGEflTURT. I

4.O

3.4

at ,2

35,0

-9 ,2

-1.3

.33 51 AftTIQUITAETEN, ANTIXEN
TEPPICHEN, MJENZEN

.33 54 XUNSTGEGEilSTAEilOEN, B:
OERN IOH.ANTIQUITAET. )

.33 57 XUNSTGEWERAL
ERZEUGN ] SSEN

{33 6C GALANTERIEWAREN,
GESCHENXART I KELil

433 AO IItSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSEE U. HEIZUNG

(33 90 HOIZW.. ANG. KORB- U
FLECHil,. *r*raa*Oc=*

434 T 1 ELEXTROTECHN,
ERZEUGN:SSEN, ANG

.3' 15 OEFEN, KUEHLSCHRAEilXEN
WASCHMASCH lNEN

433 70 TAPETEN

434 2C LEUCHTEN

.35 15 SAWLERBRIEFURXEN

436 1O APOTHEKEN

436 6' DROGERIEN U

436 gO LACKEN, FÄRBEN

{35 4' BUECBERN, FACH
ZE ITSCHR IETEN

435 '5 UflTEFIHALTUNGSZE IT.
SCHRIFTEN. ZEITUNGEN

435 60 BUEROMASCHINEN !.
-rcEBELN, ORG, MI TTELN

.3' EIN2ELHATIDEL MIT ELEKTPOTECBN

7.4 68,8

-23,5 -3,7

WSIKINSTRUM. USW

-1,2

-c,9

43' 40 RUNOFUNK-, FERNSEH- U
PHONOTECHN. GERAETEN

.34 50 ruSIKINSTRUMENTEN
TIJSIKALIEN

435 1I SCHREIB. U. PAPlERWAPEN
SCHUL. U. BUEROART.

434 70 NAEH. U. SIRICXMÄSCHINEN

11,7 3,O

21 ,6 -6,1

435 EINZELHAXDEL MIT PAPIERW.

-2,9 -1.1

6,1 7.4

-5,9 -1,8

-7,5 3,5

30,o -r5.4

436 EINZELHANOEL M]' PHARUZEUT

3,7 1,7

-..5

-o.5 -5,2

-8,5 -O,?

o.a

OPUC(ER2EUGIISSEN, BUEROMSCH.

-2,4

-6,7

o,2

-o,1

7,7

., XOSMET. U. MEOIZIN. ERZEUGN. USW

3,2

1,7

-1,9

1.6

49.6

1,O

2.4

12 ,9

5.O

9,2

-5,5

1.6

436 40 MEOIZIN. U. OFTHOPAEO.
ARTIKELN

436 60 KOSMET. ERZEUGN.
XOERPERPF LEGEM I T TE LN

436 55 FEINSEIFEN, REINIGUNGS.
MITTELN, BIJERSTENW.

-1.O -8,2

437 EINZELHANOEL MIT KRAFT. U

437 50 TAilXSTELLEß (ABSATZ IN
EIGEttEM ilAM€NJ -1?.4 O,. -2,5

!38 EINZELBAIiOEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U' -FIEIFEN

3A,3 6.2 -1.243A 11 KRAFTWAGEN

I )SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE I979

1,4

I

I

I

I

I

1.1

o,2

4.5

5.O



7 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANoEL NACH WIRTSCTAFiSKLASSEN UNO UI{SATZGROESSENKLASSEN
APRIL 19A8 GEGENUESEF APR]L 1997

438 15 KRAFMAGENTEILEN
U. -REIFEN

438 5C ZWEIRAEOEPN, ZWEiRAD
TEILEN U. -REIFEN

-9,0 -3,8 -5,3

-6.1 2.4 -2,4

439 EINZELHANOEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

-9,2 -1.9 -6.3

-a,o -5.s -8,4

W I R TSCHAF TSK LASSE

EiNZELHANOEL MIT I IN)

439 1O BLUMEN, PFLANZEN

439 61 SPIELWAREN

439 70 BRENNSTOFFEN

. .,.....Y::i::?:::::.::: :Y:il1:::l:..,.._
UIiTERNEHMEN MIT JÄHRESUMSAETZEN VON ... BIS

500 000

BIS UNTER

1 000 000

;;;;';;;
AIS UNTEF

5 000 000

NUWER
DER
SYSTE -
MATIX

1)

250 000

EIS UNTER

500 000

PROZENT

5 000 000

UND MEHR

12 ,3

5,4

-8. A

-2,O

6.Ä

-o,a

-a,o

-10,3

-6.4

-6.2

-9.6

1,2

439 20 2OOLOG. BEOARF, LEBENOEN
TIENEN. SAEI{EREIEN

439 30 WAFFEN, ruNITION
JAGOGERAETEN

439 I1 FOTO. U. KINOGERAET,
FOTOTECHß. U. -CHEM.;AT

439 '5 SONST. FEINMECH, U.
OPT ISCHEN ERZEUGN ISSEN

439 50 UHREN, EOELMETALLYYAREN
SCHMJCK

439 55 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OB. CAMPINGI.OEBEL )

-9, a

-5,2

-5,9

-21 ,7

16,1

-16,7

-18,4

o.6

3,5

-o,a

-7.B

-16,2

a.o

-16 0

-7,3

-3,6

-8,4

-17.1

-5,6

o,2

-6,7

-18.C

-13,5

-1,O

-4,4

-o,6

?,4

439 81 WAREN VERSCH. ART
(OH, I{AHRUNGSMITTEL I

439 82 WAREN VERSCH.AFIT,HAUPTR.
NICHT. NAHRUNGSM.

439 83 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

439 91 SoilST, WAREti, ANG
( OH. 6EBRAUCHTWAREN ANG )

438 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

,I )SYSTEMTIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGAEE 1979
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.l: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der M on at sbera c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte Sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
J ä h r I i c h werden Anga ben über Beschäftigu ng. U msatz, Warenei n gang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen.
1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sonderbeiträge
1. S.1 : Umstellung aut ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwed der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowre Aufwendungen fiir
gemietete oder gepachlete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlu n g.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Boschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der M on atsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
und Erscheinungsformen gegliedert srnd.

3.2: Beschäftigun9, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzslhandal
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, U/areneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowre Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a- nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3 i Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf brs sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1985 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderbeiträge
3.S.1 ; Umstellung aut ein neues Berichtssystom mit Zusammenlassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhandel 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgeworba (Meßzahlen)
ln monatl icher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.
4.2; Beschäftigung, Umstz, Wareneingang. Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung. Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größen klassen.

4.3 : Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf brs sieben Jahren - zuletzt für das Geschäfts.iahr 198O -
werden Angaben über die Zusammensetzuog des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gl i edert.

4.S: Sonderbeiträge
4.S.1 : Umstellung aut ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Dre Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und nrengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6:Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Übergangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Übergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Anküntte und Übernachlungen. daruntervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a- Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Außerdem werden Angaben über Cas jeweil ige Betten angebot und die Kapaz itäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das KalenderJahr im
Dezember-Bericht veröIfentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6 jä hrl ich em Abstand (erstmals für'198 1 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Ar1, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Camprngplätze nachgewie-
se n.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevolkerung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen 0auer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschreitendsr Reiseverkehr
DerjährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Ziihlungen
Handsls- und Gaststättenzählung I 985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht- - Dre zu den gleichen
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählun9 1979
sind größtenteils noch lieferbar.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung'1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassun gsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschäft igte im Gastgewerbe

Systematiken
Systemalik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe lg79
Systematisches Güteruerzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N-R ING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Fhilipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95. erhältlich.
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